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Terminkalender
Weitere Termine für ganz OWL unter www.erwin-event.de

Lübbecke

Bäder
Hallenbad, 13.00 bis 21.00,
Bohlenstr. 25, Tel. 05741
90640.

Büchereien
Mediothek, 10.00 bis 12.00,
13.00 bis 18.00, Am Markt 3,
Tel. 05741 276-401.
Ev. Bücherei Thomas-Ge-
meindehaus, 16.00 bis 17.00,
Alsweder Straße 38.
Bücherei, 16.30 bis 19.00, Ge-
meindebücherei Blasheim,
Schulstr. 19.

Gesundheit
Krebsberatung, (0163) 75 24
692, krebsberatung@parisozi-
al-mhl.de, 10.00 bis 16.00, Pa-
riSozial, Bahnhofstr. 27, Tel.
05741 342428.

Speziell für Jugend
Jugendzentrum, offen für alle
Altersgruppen, Info: Bodo
Borchard, Tel. (01 51) 12 43
84 98, auch WhatsApp, 15.00
bis 19.00, Jugendzentrum am
Markt, Am Markt 23, Tel.
05741 4583.

Treffen
Alswede singt – Projektchor
zur Konfirmation, 20.00, Ge-
meindehaus Alswede, Hede-
merStr.65,Alswede,Tel.05743
1330.

Sonstiges
Parisozial Minden-Lübbe-
cke/Herford, Tel. (0 57 41) 8
09 62 39, ambulanter Hospiz-
dienst.
KIZ, 17.00 bis 21.00, Kon-
takt- und Informationszen-
trum (KIZ), Am Markt 20.
Suchtselbsthilfe-Freundes-
kreis Blasheim, Kontakt: Karl-
Heinz Wesemann. Tel. (01 70)
4 73 00 88, 19.00, Gemeinde-
haus Blasheim, Postweg 4.

Bürgerservice
Pohlsche Heide, 7.30 bis 16.30,
Entsorgungszentrum Pohl-
sche Heide, Pohlsche Heide 1,
Tel. 05703 9802-0.
Stadtarchiv, 8.00 bis 11.30,
Wiehenweg 33, Tel. 05741 276-
411/4.
Bürgerbüro, Terminvergabe
online erwünscht unter
www.luebbecke.de, außerhalb
derServicezeitenTermine,8.00
bis 12.00, Rathaus Lübbecke,
Kreishausstr. 4, Tel. 05741 276-
0.

Wertstoffhof, 8.00 bis 16.30,
Wertstoffhof Lübbecke, Benz-
straße 3, Tel. 05741 8657,8357.

Monatliche Sprechzeit Rheu-
ma-Liga, 15.30 bis 17.30, Bü-
ro Rheuma-Liga, Osnabrü-
cker Straße 54, Tel. 0201
82797753.

Apotheken
Apotheken-Notdienst, Tel.
(0800) 00 22 8 33 oder
www.akwl.de

Fontane-Apotheke, 9.00 bis
9.00, Steinstr. 7, Rahden, Tel.
05771 4705.

Ärzte
Ärztlicher Notdienst, bundes-
weit Tel. 116 117.

Notfalldienstpraxis der Kas-
senärztlichen Vereinigung,
18.00 bis 21.00, „Portalpraxis“
im Krankenhaus, nur in drin-
genden Fällen, Voranmeldung
Tel. (0 57 41) 10 77, Lübbe-
cke, Virchowstraße 65.

HNO
HNO-Notdienst, ab 22.00 bis
8.00: HNO-Klinik im Klini-
kum Minden 0571 790-0, bun-
desweit Tel. 116 117.

Gemeinschaftspraxis Dr. Pet-
zold/Dr. Boll, 18.00 bis 22.00,
tel. Voranmeldung, Königstr.
120, Minden, Tel. 0571 26471.

Kinderarzt
Kinder- und Jugendärztli-
cher Notdienst, der KVWL,
Tel. 116 117. Ab 20.00 in Not-
fällen (ELKI), Klinikum Min-
den, Tel. (05 71) 790-4001.

Sonstige Notdienste
Weißer Ring, 9.00 bis 18.00,
(0151) 55164862, https://min-
den-luebbecke-nrw-westfa-
len-lippe.weisser-ring.de/,Hil-
fe für Opfer von Gewalttaten.

Breitensport
fällt aus

¥ Lübbecke-Nettelstedt. Der
Sportverein TuS Nettelstedt
teilt mit, dass heute, Dienstag,
28. März, wegen Krankheit
kein Breitensport stattfindet.
Der nächster Termin ist der 18.
April nach den Osterferien, so
Anne Steinmeyer
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Familienchronik
Sterbefälle
Lübbecke. Jonathan David
Laurenz starb im Alter von 24
Jahren. Die Trauerfeier findet
am Montag, 3. April, um 14
Uhr in der St.-Andreas-Kir-
che, die Beisetzung anschlie-
ßend auf dem Friedhof Lüb-
becke statt.
Gehlenbeck. Elisabeth Zube,
Im Hüllgarten 51, starb im Al-
ter von 94 Jahren. Die Trauer-
feier mit Beisetzung beginnt
am Dienstag, 28. März, um 14
Uhr in der Friedhofskapelle
Nettelstedt.

„Pilates“ und
„Tanz dich fit“

¥ Lübbecke. Nach den Oster-
ferien starten zwei verschiede-
ne Fitnesskurse bei Parivital.

Ab Mittwoch, 19. April,
20.30 Uhr, beginnt der Kurs
„Tanz dich fit“. Der Kurs dau-
ert jeweils bis 22 Uhr. Es sind
bis zum 14.Juni neun Treffen
vorgesehen. In diesem Kurs
lässt sich mit anderen Men-
schen der Spaß an der Bewe-
gung entdecken. Es werden
Schritte und Rhythmen der
unterschiedlichsten Tänze –
beispielsweise Line Dance,
Square Dance, Quadrillen, is-
raelische Tänze oder Kreistän-
ze – vermittelt.

Ab Donnerstag, 20. April,
beginnt um 19.45 Uhr ein neu-
er Pilates-Kurs. Hier sind eben-
falls neun Treffen vorgesehen.
Beim Pilates werden Elemente
aus dem Yoga, der Gymnas-
tik, dem Tanz und der Akro-
batik kombiniert, um die Ge-
lenkigkeit und Atmung zu ver-
bessern, Kraft und Muskel-
spannung aufzubauen.

Beide genannten Kurse fin-
den im Treffpunkt Parisozial
in Lübbecke statt. Die Kurse
sind kostenpflichtig. Anmel-
dung auf www.parivital.de. In-
formationen zu den Kursen per
E-Mail an lisa.husemoel-
ler@parisozial-mlh.de.
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¥ Lübbecke. „Lasst mich eines
vorwegnehmen: Ich bin ein-
fach nur gerührt und stolz auf
euch. Ihr seid die tollsten Men-
schen der Welt!“ Mit diesen
emotionalen Worten begrüß-
te Medienpädagogin Anja
Schweppe-Rahe von der Me-
dienwerkstatt Minden-Lübbe-
cke die Teilnehmer der inklu-
siven Radiogruppe der Lebens-
hilfe Lübbecke „Die Aufneh-
mer“.

Grund für das Zusammen-
treffen in der Betriebsstätte
„Am Osterbruch“ war das 22-
jährige Bestehen der Gruppe.
„Die Aufnehmer“ ist damit die
älteste Radiogruppe von Men-
schen mit und ohne Behinde-
rung in Nordrhein-Westfalen.

Bereits seit über zwei Jahr-
zehnten treffen sich „Die Auf-
nehmer“ einmal in der Wo-
che zur Redaktionssitzung, um
ihre neueste Sendung zu pla-
nen, die im Bürgerfunk bei Ra-
dio Westfalica ausgestrahlt
wird. Zunächst wird ein The-

ma gesucht, dann ein Kon-
zept erstellt. Anschließend
werden O-Töne gesammelt,
Wortbeiträge geschrieben und
die Musik zusammengestellt.
Produziert wird die Sendung
im Studio der Medienwerk-
statt oder in der Betriebsstätte
„Am Osterbruch“. An allen
Produktionsschritten sind die
Menschen mit und ohne Be-
hinderung gemeinsam und
gleichberechtigt beteiligt.

Von der Blama-
Livesendung bis zur
Sommersendung
im Winter

Angefangen hat alles mit der
Idee von Michael Dräger, der
im Sozialdienst in der Betriebs-
stätte „Am Osterbruch“ arbei-
tet. Er ist damals zu Anja
Schweppe-Rahe in die Medien-
werkstatt Minden-Lübbecke
gegangen und hat einfach mal
nachgefragt, ob Menschen mit

Behinderung auch Radio ma-
chen dürften. Die erste Sen-
dung wurde im August 2001
ausgestrahlt – allerdings da-
mals noch unter dem Namen
„Radio Maikäfer“. „Das kam
daher, weil es im Gründungs-
monat so viele Maikäfer gab
und dann in der Gruppe be-
schlossen wurde, sich dement-
sprechend zu benennen“, sagt
Schweppe-Rahe. Erst seit 2012
sind die Radiomacherinnen
und -macher als „Die Auf-
nehmer“ unterwegs.

Beim gemeinsamen Früh-
stück wurde über die schöns-
ten Projekte gesprochen. Dar-
unter waren unter anderem
eine Urlaubssommersendung
mitten im Winter, diverse Hör-
spiele, ein gemeinsamer Aus-
flug nach Schnathorst zum
Konzert von Samuel Koch mit
anschließendem Interview, der
Tag der offenen Tür in der
Werkstatt „Am Osterbruch“
mit einer „Free Hugs“-Ak-
tion, das Spiel „Wahrheit oder

Lüge“ in der Lübbecker In-
nenstadt, eine Livesendung auf
dem Blasheimer Markt oder
Pizza essen mit Knigge-Trai-
nerin Birte Steinkamp. Ihre
neueste Sendung über das The-
ma „Gewalt in der Lebenshil-
fe“ zeigt, dass die Gruppe auch
vor kritischen Themen nicht
zurückschreckt.

Landesweit die
älteste Radiogruppe
von Menschen mit und
ohne Behinderung

Allein diese scheinbar un-
endliche Vielfalt an Projekten
zeige, wie kreativ „Die Auf-
nehmer“ arbeiten und dass sie
noch längst nicht daran ge-
dacht haben, das Mikrofon an
die Seite zu legen, heißt es in
einer Mitteilung der Lebens-
hilfe: „Wir wollen natürlich 30
werden und weiterhin auf die
Menschen zugehen“, sei sich
die gesamte Gruppe einig.

Zum 22-jährigen Bestehen haben sich alle ehemaligen und aktiven Teilnehmer der „Aufnehmer“ in der Betriebsstätte „Am Osterbruch“ 
zu einem gemeinsamen Frühstück getroffen: Michael Finke (hinten, v. l.), Jens Rose, Swen Kamm (Betriebsleiter der Werkstatt „Am 
Osterbruch“), Madlen Grothe, Karin von der Ahe, Hajo Hitzemann, Sozialdienstmitarbeiter Michael Dräger, Anja Schweppe-Rahe, 
Sozialdienst-mitarbeiter Maik Sasse, Miriam Karl (vorn, v. l.), Bianca Utech, Tim Hölscher, Kristina Hüsemann, Beate Bujack, Ingrid 
Schaak, Guido Spilker und Marion Finke.                                        Foto: Jan-Philipp Kaul

Inklusive Radiogruppe hat
Grund zum Feiern

Seit mehr als zwei Jahrzehnten treffen sich Menschen mit und ohne Behinderung, um
gemeinsam Radiosendungen zu produzieren.

Gehlenbeck wieder schick gemacht
¥ Lübbecke-Gehlenbeck.
Ortsvorsteher Andreas Hold-
mann hatte jetzt unter dem
Motto „Wir machen Gehlen-
beck wieder schick“ zur Ak-
tion „Saubere Landschaft“ auf-
gerufen und viele folgten die-
ser Einladung. Sehr erfreulich
war, dass neben Vereinsver-
tretern auch viele Kinder mit
ihren Eltern unterstützen woll-
ten.

Um 10 Uhr ging es nach Ein-
teilung der unterschiedlichen
Gebiete los und die einzelnen

Gruppen streiften, ausgerüstet
mit großen Müllsäcken, durch
den Ort. Zusätzlich gab es eine
kleine Aufgabe. Die Gruppe,
die das kurioseste Fundstück
vorzeigen konnte, wurde in be-
sonderer Weise belohnt.

Wie in jedem Jahr war die
aufgefundene Müllmenge er-
staunlich.

Besondersdie Parkplätzeam
Gehlenbecker Moor, am
Moorhus und am Schützen-
haus waren betroffen. Eine
dreistellige Zahl an Flaschen,

viel Verpackungsmaterial von
bekannten Schnellrestaurants,
Autoreifen, Bauschutt und
Plastikmüll füllten schnell den
Lkw des Bauhofs. Zu den Ku-
riositäten gehörten eine Toi-
lette, eine große Glasscheibe,
dieetwa50Meterweit insMoor
getragen wurde, ein altes Arzt-
rezept für einen Rollstuhl, ein
Tierschädel und vieles mehr.
Gewonnen hatte einstimmig
die Kindergruppe, die eine
Kinderschere und Legosteine
gefunden hatte.

Besonders viele kleine Gehlenbecker Müllsammler waren unterwegs. Foto: Andreas Holdmann

Workshop-
Angebot bei
Parivital

¥ Lübbecke. Von der Parivi-
tal-Erwachsenenbildung wird
Samstag, 22. April, von 11 bis
16 Uhr das Seminar „Ich bin
dann man achtsam – ein Tag
für mich!“ angeboten. Der
Workshop zielt darauf ab, den
Teilnehmern einen ersten Ein-
druck zu vermitteln, was Acht-
samkeit ist, wie sie wirkt und
wie der Alltag achtsam gestal-
tet werden kann. Darüber hin-
aus wird geübt, auf eine für-
sorgliche Art sich selbst zuzu-
wenden und eigene Stress aus-
lösende Automatismen wahr-
zunehmen. Die Teilnahme ist
für jeden geeignet, der oder die
einen ersten Eindruck von
Achtsamkeit und Selbstwahr-
nehmung bekommen will, ein
paar Stunden aus dem Alltag
aussteigen. Der Workshop fin-
det im Treffpunkt PariSozial
in Lübbecke statt. Der Kurs ist
kostenpflichtig. Die Anmel-
dung erfolgt über die Website
www.parivital.de. Bei Fragen
dazu wenden sich Interessier-
te an die E-Mail: lisa.husemo-
eller@parisozial-mlh.de.

Unfall auf Parkplatz
an Pettenpohlstraße
¥ Lübbecke (nw). Als ein
Autofahrer (82) am Dienstag,
21. März, gegen 9 Uhr auf dem
rückwärtigen Parkplatz des Se-
niorenquartiers in der Petten-
pohlstraße seinen Ford in einer
Parkbucht abstellen wollte,
kam es zum Kontakt mit einem
bereits geparkten Auto. Dieses
wurde hinten links beschä-
digt.

DaraufhinwartetederMann
einige Zeit auf die Rückkehr
des geschädigten Fahrers. Als
dieser nach etwa 30 Minuten
noch nicht erschienen war, ver-
ließ der Lübbecker zu Fuß we-
gen eines Termins den Park-
platz. Bei seiner Rückkehr be-
fand sich der schwarze Pkw
nicht mehr an Ort und Stelle.
Später meldete der 82-Jährige
den Unfall der Polizei.

Zur Klärung bitten die er-
mittler den Fahrer des schwar-
zen Autos unter Tel. 0571
88660 um Kontaktaufnahme.
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Einem Teil unserer heutigen 
Ausgabe (ohne Postbezieher) 
liegt folgender Prospekt bei:
Unsere Kunden belegen oftmals nur  
Teilausgaben für ihre Prospekte.

Daher kann es vorkommen, dass Sie heute 
den untenstehend genannten Prospekt  
nicht vorfinden.

Weitere Fragen beantworten wir Ihnen gerne!
Telefon (05 21) 5 55-6 27
oder Fax (05 21) 5 55-6 31




